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(450) Vorlesung ”Wissenschaftstheorie” 

Herbstsemester 2011 
 
 
 
Zeit: Montag, 14:15 - 15:45 Uhr, Beginn 19. September 2010, Raum: UNK-E-2  
Sprechstunde: nach Vereinbarung. 
 
Inhalt des Kurses/Modalitäten: 
 
Die Vorlesung will eine Einführung in die für die Wirtschaftswissenschaften relevanten 
wissenschaftstheoretischen Grundlagen geben. Anhand von Beispielen aus der 
Organisationstheorie und der Strategietheorie soll die Bedeutung dieser Grundlagen für 
die Forschungs- und Managementpraxis aufgezeigt werden. Neben einer allgemeinen 
Einführung in die Wissenschaftstheorie (Wissenschaftstheoretische Grundbegriffe, 
Erkenntnisinteressen etc.) sollen verschiedene Paradigmen vorgestellt und kritisch 
diskutiert werden. In diesem Zusammenhang werden folgende Erklärungsmodelle 
behandelt: Subjekt-Objekt-Modell, Interpretativer Ansatz, Kritische Theorie, Postmoderne 
Philosophie und Rational Choice Ansatz. 
 
Der Leistungsnachweis erfolgt durch Klausur am Ende des Semesters. Die Klausur findet 
voraussichtlich am 9. Januar 2012, 14-16 Uhr statt (Raum wird noch bekannt gegeben). 
 
Auf freiwilliger Basis können zudem zwei Übungsaufgaben während des Semesters 
geschrieben werden (Umfang: je 2-3 Seiten). Die Aufgabenstellungen für die Übungs-
aufgaben werden voraussichtlich in der zweiten Vorlesung bekannt gegeben. Eingereichte 
Übungsaufgaben werden bewertet und Sie müssen uns bis zum 4. Januar 2012 mitteilen 
(per Mail an emilio.marti@uzh.ch), ob Sie die Übungsaufgaben in die Endnote einfliessen 
lassen wollen. Falls ja, fliessen die beiden Übungsaufgaben zu je 15% in die Endnote ein 
und werden mit der Klausurnote verrechnet. Dabei ist es nicht möglich, nur eine 
Übungsaufgabe anzurechnen. 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer Homepage. An- und 
Abmeldeschluss für die Modulbuchung ist der 14. Oktober 2011 um 17h00. 
 
Ein erfolgreicher Abschluss ergibt 3 ECTS-Punkte. Diese sind nach der Masterstudien-
ordnung im Wahlpflichtbereich BWL 6 anrechenbar. Eine Anrechnung für die 
Bachelorstufe ist nicht möglich. Allgemein gelten die Angaben des VVZ! 
 
Das Veranstaltungsprogramm, aktuelle Hinweise sowie Downloads der von mir in der 
Vorlesung verwendeten Folien finden sich auf 
www.business.uzh.ch/professorships/as/teaching/hs2011.html (zum Laden der Folien ist 
die Verwendung eines Acrobat-Readers erforderlich). 
 
Weiterhin ist in der ersten Vorlesung ein Reader mit der Pflichtlektüre erhältlich. Dieser ist 
für den internen Gebrauch vorgesehen. 

mailto:emilio.marti@uzh.ch
http://www.business.uzh.ch/professorships/as/teaching/hs2011.html
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(450) Vorlesung ”Wissenschaftstheorie” 
Herbstsemester 2011 

 
Zeit: Montag, 14:15 - 15:45 Uhr, Beginn 19. September 2011, Raum: UNK-E-2 

 
 

Veranstaltungsübersicht 

I.  Grundbegriffe und Grundpositionen 

19. Sep. Wissenschaftstheoretische Grundbegriffe 

* Einleitung 
* Drei Ebenen: Wissenschaftstheorie, Theorie und Praxis 
* Grundfragen der Wissenschaftstheorie 
* Erkenntnisinteressen 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? 
Wissenschaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit 
Organisationstheorien. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. 
überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

Weiterführende Literatur (nicht im Reader enthalten): 

 Outhwaite, W. 2000: The Philosophy of Social Science. In: Turner, B.S. (Hrsg.): The 
Blackwell Companion to Social Theory, 2. Auflage, Oxford: Blackwell: 47-70. 

26. Sep. Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Perspektiven 

* Systematisierung sozialwissenschaftlicher Paradigmen: Burrell-Morgan 
* Das Inkommensurabilitätsproblem 
* Geschichte der Wissenschaftstheorie der Sozialwissenschaften 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Gioia, D. / Pitre, E. 1990: Multiparadigm Perspectives on Theory Building. In: Academy 
of Management Review 15: 584-602. 

Weitere relevante Literatur aus dem Reader: 

 Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? 
Wissenschaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit 
Organisationstheorien. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. 
überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

 Willmott, H. 2003: Organization Theory as a Critical Science? Forms of Analysis and 
`New Organizational Forms`. In: Tsoukas, H. / Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford 
Handbook of Organization Theory. Meta-Theoretical Perspectives. Oxford: Oxford 
University Press: 88-112. 
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Weiterführende Literatur (nicht im Reader enthalten): 

 Outhwaite, W. 2000: The Philosophy of Social Science. In: Turner, B.S. (Hrsg.): The 
Blackwell Companion to Social Theory, 2. Auflage, Oxford: Blackwell: 47-70. 

 Rorty, R. 1998: Solidarität oder Objektivität. In: Rorty, R.: Solidarität oder Objektivität. 
Stuttgart: Reclam: 11-37. 

II.  Wirtschaftswissenschaftliche Paradigmen 

3. Okt.  Das Subjekt-Objekt-Modell des Szientismus (Teil 1) 

* Methodische Grundlagen 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Hempel, C. G. / Oppenheim, P. 1948. Studies in the Logic of Explanation. In: 
Philosophy of Science 15: 135-175. Zu lesen sind nur S. 135-157. 

Weitere relevante Literatur aus dem Reader: 

 Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? 
Wissenschaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit 
Organisationstheorien. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. 
überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

Weiterführende Literatur (nicht im Reader enthalten): 

 Outhwaite, W. 2000: The Philosophy of Social Science. In: Turner, B.S. (Hrsg.): The 
Blackwell Companion to Social Theory, 2. Auflage, Oxford: Blackwell: 47-70. 

10. Okt. Das Subjekt-Objekt-Modell des Szientismus (Teil 2) 

* Anwendungsfall: Die Kontingenztheorie der Organisation 
* Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Kieser, A. 2006: Der Situative Ansatz. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): 
Organisationstheorien, 6. überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 215-245. 

17. Okt. Der interpretative Ansatz 

* Methodische Grundlagen 
* Anwendungsfall: Der Umweltbegriff im strategischen Management 
* Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Smircich, L. / Stubbart, C. 1985: Strategic Management in an Enacted World. In: 
Academy of Management Review 10: 724-736. 
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 Steffy, B.D. / Grimes, A.J. 1986: A Critical Theory of Organization Science. In: Academy of 
Management Review 11: 322-336. Zu lesen sind nur S. 322-326. 

Weitere relevante Literatur aus dem Reader: 

 Gioia, D. / Pitre, E. 1990: Multiparadigm Perspectives on Theory Building. In: Academy 
of Management Review 15: 584-602. 

Weiterführende Literatur (nicht im Reader enthalten): 

 Outhwaite, W. 2000: The Philosophy of Social Science. In: Turner, B.S. (Hrsg.): The 
Blackwell Companion to Social Theory, 2. Auflage, Oxford: Blackwell: 47-70. 

 Hatch, M.J. / Yanow, D. 2003: Organization Theory as an Interpretative Science, in: 
Tsoukas, H. / Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Handbook of Organization Theory. 
Meta-Theoretical Perspectives. Oxford: Oxford University Press: 310-344. 

24. Okt. Die kritische Theorie 

*  Methodische Grundlagen 
*  Anwendungsfall: Unternehmensethik 
*  Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Scherer, A.G. 2009: Critical Theory and its Contribution to the Emergence of Critical 
Management Studies. In: Alvesson, M. / Willmott, H. / Bridgman, T. (Hrsg.): The Oxford 
Handbook of Critical Management Studies, Oxford: Oxford University Press: 29-51. 

 Willmott, H. 2003: Organization Theory as a Critical Science? Forms of Analysis and `New 
Organizational Forms`. In: Tsoukas, H. / Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Handbook of 
Organization Theory. Meta-Theoretical Perspectives. Oxford: Oxford University Press: 88-
112. Zu lesen sind nur S. 96-104 sowie die Tabelle auf S. 95. 

 Steinmann, H. / Löhr, A. 1992: Unternehmensethik. In: Frese, E. (Hrsg.): Handwörterbuch 
der Organisation. Stuttgart: 2451-2463. 

Weitere relevante Literatur aus dem Reader: 

 Steffy, B.D. / Grimes, A.J. 1986: A Critical Theory of Organization Science. In: Academy of 
Management Review 11: 322-336. 

31. Okt. Die postmoderne Philosophie 

* Methodische Grundlagen 
* Anwendungsfall: Postmoderne organisationstheoretische Ansätze 
* Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Weik, E. 1996: Postmoderne Ansätze in der Organisationstheorie. In: Die Betriebswirtschaft 
56: 379-398. 

Weiterführende Literatur (nicht im Reader enthalten): 

 Calàs, M. / Smircich, L. 1999: Past Postmodernism? Reflections and Tentative 
Directions. In: Academy of Management Review 24: 649-671. 
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7. Nov.  Rational Choice Ansatz 

* Methodische Grundlagen 
* Kritik 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Scherer, A.G. 2003: Modes of Explanation in Organization Theory. In: Tsoukas, H. / 
Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Handbook of Organization Theory, Oxford: Oxford 
University Press: 310-344. Zu lesen sind nur die Kapitel 11.1 und 11.5. 

Weiterführende Literatur (nicht im Reader enthalten): 

 Abell, P. 2000: Sociological Theory and Rational Choice Theory. In: Turner, B. S. 
(Hrsg.): The Blackwell Companion to Social Theory, Oxford: Blackwell: 223-244. 

 Abell, P. 2003: On the Prospects for a Unified Social Science: Economics and 
Sociology. In: Socio-Economic Review 1: 1-26. 

III.  Konsequenzen für Theorie und Praxis 

14. Nov. Perspektiven zur Inkommensurabilitätsproblematik  

* Isolationismus 
* „Back to Basics“ 
* „Anything goes“ 
* Multiparadigmenperspektive 
* Der Vorschlag der Erlanger Konstruktivismus 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Scherer, A.G. / Dowling, M.J. 1995: Towards a Reconciliation of the Theory Pluralism 
in Strategic Management. Incommensurability and the Constructivist Approach of the 
Erlangen School. In: Advances in Strategic Management 12A: 195-247. 

Weitere relevante Literatur aus dem Reader: 

 Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? 
Wissenschaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit 
Organisationstheorien. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. 
überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

21. Nov. Gastvortrag von Dr. Markus Scholz (Leibniz Universität Hannover) 

* Theorietransfer in den Wirtschaftswissenschaften: Evolutorische Ansätze in 
der Betriebswirtschaftslehre 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung (als Handout): 

 Reydon, T. / Scholz, M. 2009. Why Organizational Ecology Is Not a Darwinian 
Research Program. In: Philosophy of the Social Sciences 39: 408-439. 
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28. Nov. Verhältnis von Theorie und Praxis 

* Rigorosität und Praxisrelevanz 
* Trennung- und Vereinbarkeitsthese 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Nicolai, A. 2004: Der "trade-off" zwischen "rigour" und "relevance" und seine 
Konsequenzen für die Managementwissenschaften. In: Zeitschrift für Betriebswirtschaft 
74: 99-118. 

Weiterführende Literatur (nicht im Reader enthalten): 

 Aram, J. / Salipante, P. 2003: Bridging Scholarship in Management: Epistemological 
Reflections. In: British Journal of Management 14: 189-205. 

 DBW-Dialog 2003: Praxisrelevante Forschung in der Betriebswirtschaftslehre. In: DBW 
63: 581-604 

 Osterloh, M. / Frost, J. 1999: Business Process Reeingineering – Organisationsmode 
oder Redeinstrument. In: Egger, A. / Grün, O. / Moser, R. (Hrsg.): 
Managementinstrumente und -konzepte. Entstehung, Verbreitung und Bedeutung für 
die Betriebswirtschaftslehre, Stuttgart: Schäffer-Poeschel: 89-108. 

5. Dez.  Konsequenzen für die Praxis 

* Drei Problemverständnisse 
* Abbildungsthese vs. Konstruktionsthese 
* Problemlösungsinstrumente 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung: 

 Landry, M. 1995: A Note on the Concept of Problem. In: Organization Studies 16: 315-
343. 

Weiterführende Literatur (nicht im Reader enthalten): 

 Reihlen, M. 1998: Die Passivistische Abbildungsthese und die Aktivistische 
Konstruktionsthese in der Modelldiskussion (I)" In: Das Wirtschaftsstudium (WISU) 27: 
157-162 und 185. 

 Reihlen, M. 1998: Die Passivistische Abbildungsthese und die Aktivistische 
Konstruktionsthese in der Modelldiskussion (II)" In: Das Wirtschaftsstudium (WISU) 27: 
256-263 und 284.  

12. Dez. Reserveveranstaltung 

* Besprechung der Übungsklausur 

 

 

http://www.wisu.de/
http://www.wisu.de/
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19. Dez. Wissenschaftstheoretische Fragen zur Finanzökonomik 

* „High Frequency Trading“ als regulatorische Herausforderung 

Pflichtlektüre zu dieser Vorlesung (als Handout): 

 Marti, E. / Scherer, A.G. 2011. How to Analyze High Frequency Trading: Tracking Its 
Performance, Looking for Potential Rupture Points Or Uncovering Suppression? 
Manuskript. 

09. Jan. Voraussichtlicher Klausurtermin, 14-16 Uhr, Raum wird noch bekannt 
gegeben (bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer Homepage) 
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Pflichtlektüre im Reader 
 
 Gioia, D. / Pitre, E. 1990: Multiparadigm Perspectives on Theory Building. In: Academy 

of Management Review 15: 584-602. 

 Hempel, C. G. / Oppenheim, P. 1948. Studies in the Logic of Explanation. In: 
Philosophy of Science 15: 135-175. 

 Kieser, A. 2006: Der Situative Ansatz. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): 
Organisationstheorien, 6. überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 215-245. 

 Landry, M. 1995: A Note on the Concept of Problem. In: Organization Studies 16: 315-
343. 

 Nicolai, A. 2004: Der "trade-off" zwischen "rigour" und "relevance" und seine 
Konsequenzen für die Managementwissenschaften. In: Zeitschrift für Betriebswirtschaft 
74: 99-118. 

 Scherer, A.G. 2003: Modes of Explanation in Organization Theory. In: Tsoukas, H. / 
Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford Handbook of Organization Theory, Oxford: Oxford 
University Press: 310-344. 

 Scherer, A.G. 2006: Kritik der Organisation oder Organisation der Kritik? 
Wissenschaftstheoretische Bemerkungen zum kritischen Umgang mit 
Organisationstheorien. In: Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. 
überarbeitete Auflage, Stuttgart: Kohlhammer: 19-61. 

 Scherer, A.G. 2009: Critical Theory and its Contribution to the Emergence of Critical 
Management Studies. In: Alvesson, M. / Willmott, H. / Bridgman, T. (Hrsg.): The Oxford 
Handbook of Critical Management Studies, Oxford: Oxford University Press: 29-51. 

 Scherer, A.G. / Dowling, M.J. 1995: Towards a Reconciliation of the Theory Pluralism 
in Strategic Management. Incommensurability and the Constructivist Approach of the 
Erlangen School. In: Advances in Strategic Management 12A: 195-247. 

 Smircich, L. / Stubbart, C. 1985: Strategic Management in an Enacted World. In: 
Academy of Management Review 10: 724-736. 

 Steffy, B.D. / Grimes, A.J. 1986: A Critical Theory of Organization Science. In: 
Academy of Management Review 11: 322-336. 

 Steinmann, H. / Löhr, A. 1992: Unternehmensethik. In: Frese, E. (Hrsg.): 
Handwörterbuch der Organisation. Stuttgart: Poeschel: 2451-2463. 

 Weik, E. 1996: Postmoderne Ansätze in der Organisationstheorie. In: Die 
Betriebswirtschaft 56: 379-398. 

 Willmott, H. 2003: Organization Theory as a Critical Science? Forms of Analysis and 
`New Organizational Forms`. In: Tsoukas, H. / Knudsen, C. (Hrsg.): The Oxford 
Handbook of Organization Theory. Meta-Theoretical Perspectives. Oxford: Oxford 
University Press: 88-112. 

 
 
Pflichtlektüre als Handout 
 
 Marti, E. / Scherer, A.G. 2011. How to Analyze High Frequency Trading: Tracking Its 

Performance, Looking for Potential Rupture Points Or Uncovering Suppression? 
Manuskript. 

 Reydon, T. / Scholz, M. 2009. Why Organizational Ecology Is Not a Darwinian 
Research Program. In: Philosophy of the Social Sciences 39: 408-439. 
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Browning, G. / Halcli, A. / Webster, F. (Hrsg.) 2000: Understanding Contemporary Society. 

Theories of the Present, London: Sage. 
Burrell, G. / Morgan, G. 1979: Sociological Paradigms and Organizational Analysis, 

London: Heineman. 
Clegg, S.R. / Hardy, C. / Frost, W.R. (Hrsg.) 1996: Handbook of Organization Studies, 

London: Sage. 
Doyal, L. / Harris, R. (Hrsg.) 1986: Empiricism, Explanation and Rationality. An 

Introduction to the Philosophy of the Social Sciences, London: Routledge & Kegan 
Paul. 

Eberhard, K. 1999: Einführung in die Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie. Geschichte 
und Praxis der konkurrierenden Erkenntniswege, 2. Auflage, Stuttgart/Berlin/Köln: 
Kohlhammer. 

Giddens, A. 1984: Interpretative Soziologie. Eine kritische Einführung, Frankfurt a.M.: 
Campus. 

Goodin, R.E. / Pettit, P. (Hrsg.) 1995: A Companion to Contemporary Political Philosophy, 
Oxford: Blackwell. 

Goodin, R.E. / Pettit, P. (Hrsg.) 1997: Contemporary Political Philosophy. An Anthology, 
Oxford: Blackwell. 

Frese, E. (Hrsg.) 1992: Handwörterbuch der Organisation, 3. Auflage, Stuttgart: Poeschel. 
Hausman, D.M. (Hrsg.) 1994: The Philosophy of Economics, 2. Auflage, Cambridge (UK): 

Cambridge University Press. 
Irrgang, B. 2001: Lehrbuch der Evolutionären Erkenntnistheorie, 2. Auflage, 

München/Basel: Reinhardt. 
Kieser, A. / Ebers, M. (Hrsg.): Organisationstheorien, 6. überarbeitete Auflage, Stuttgart: 

Kohlhammer. 
Klemke, E.D. / Hollinger, R. / Rudge, D.W. / Kline, A.D. (Hrsg.) 1998: Introductory 

Readings in the Philosophy of Science, 3. Auflage, Amherst (N.Y.): Prometheus. 
Kunneman, H. 1991: Der Wahrheitstrichter. Habermas und die Postmoderne, Frankfurt 

a.M.: Campus. 
Mittelstrass, J. (Hrsg.) 1980: Enzyklopädie Philosophie und Wissenschaftstheorie, 4 

Bände, Mannheim/Wien/Zürich: BI-Verlag/Metzeler et al. 
Ortmann, G. / Sydow, J. / Türk, K. (Hrsg.) 1997: Theorien der Organisation. Die Rückkehr 

der Gesellschaft, Opladen: Westdeutscher Verlag. 
Pfeffer, J. 1982: Organizations and Organization Theory, Boston: Pitman. 
Pfeffer, J. 1997: New Directions for Organization Theory. Problems and Prospects, 

Oxford: Oxford University Press  
Reckwitz, A. 2000: Die Transformation der Kulturtheorien. Zur Entwicklung eines 

Theorieprogramms, Weilerswist: Velbrück. 
Rosenberg, A. 1995: Philosophy of Social Science, 2. Auflage, Oxford: Westview. 
Schanz, G. 1988: Methodologie für Betriebswirte, 2. Auflage, Stuttgart: Poeschel. 
Schreyögg, G. 1999: Organisation, 3. Auflage, Wiesbaden: Gabler. 
Staehle, W. 1999: Management, 8. Auflage, München: Vahlen. 
Steinmann, H. / Schreyögg, G. 1997: Management, 4. Auflage, Wiesbaden: Gabler. 
Tsoukas, H. / Knudsen, C. 2003: The Oxford Handbook of Organization Theory. A Meta-

Theoretical Perspective. Oxford: Oxford University Press. 
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Turner, B.S. (Hrsg.) 2000: The Blackwell Companion to Social Theory, 2. Auflage, Oxford: 
Blackwell. 

Westermann, R. 2000: Wissenschaftstheorie und Experimentalmethodik. Ein Lehrbuch 
zur Psychologischen Methodenlehre, Göttingen u.a.: Hogrefe. 

 
Sowie einschlägige Wissenschaftstheorie-, Gesellschaftstheorie- und 
Organisationslehrbücher  


